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HÜNFELD 
KONRAD-ZUSE-STADT

Die Narren im großen Um-
zug werden einmal in einer 
langsamen Runde durch die 
Innenstadt ziehen. Aufstel-
lung ist in der Lindenstraße. 
Von dort aus geht es um den 
Anger in die Hauptstraße am 
Rathaus vorbei und über die 
Töpferstraße wieder zurück 
in die Lindenstraße. 

Mit Motivwagen und fan-
tasievollen Fußgruppen wer-
den sich Narren aus Rückers, 
Kirchhasel, Hünfeld, Mal-

ges, Roßbach, Dammers-
bach, Burghaun, Nüst, Ma-
ckenzell, Michelsrombach, 
Großenbach, Steinbach, 
Klausmarbach, Eiterfeld, Ar-
zell, Dietershan, Nüsttal, 
Leibolz, Gruben und dem 
Kiebitzgrund an den närri-
schen Lindwurm in der 
Hünfelder Innenstadt betei-
ligen.Auch für die Sicherheit 
des Umzuges wird gesorgt. 
Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Mackenzell sind 
als Zugbegleiter im Einsatz, 
das DRK kümmert sich um 
das gesundheitliche Wohl-
befinden der Gäste. Auch für 
das leibliche Wohl ist rund 
um das Rathaus gesorgt. Die 
Metzgerei Quanz und das 
Team Ader sind ebenso im 
Einsatz wie Sören Richter. 

Nach dem Umzug wird die 
Elferratskapelle vor dem Rat-
haus aufspielen. Anschlie-
ßend sorgt Harald Kircher 
für musikalische Unterhal-
tung beim närrischen Trei-
ben. 

HÜNFELD. Die Rekordzahlen 
des Vergangenen Jahres mit 
fast 1400 Aktiven werden 
auch beim diesjährigen Ro-
senmontagsumzug am 24. 
Februar ab 11.11 Uhr in der 
Hünfelder Innenstadt wie-
der erreicht. Insgesamt wer-
den 25 Motivwagen, 42 Fuß-
gruppen und zwei Musikka-
pellen erwartet. Tags zuvor, 
am Fastnachtssonntag, zie-
hen die Narren ab 13.31 Uhr 
durch Rückers.

Sonntag ab 13.31 Uhr in Rückers und am Rosenmontag ab 11.11 Uhr in der Innenstadt

Umzug auf Rekordniveau zum 
großen närrischen Finale 

Mit fast 1400 aktiven Teilnehmern wird der Hünfelder Rosenmontagsumzug den Rekord des vergangenen 
Jahres wieder erreichen. 

 Als Gaalbernschaude sin-
nierte Prof. Dr. Dr. Dr. Chris-
toph Raschka über seinen 
mangelnden Sachverstand 
in Sachen Technik und ließ 
sich auf der Bühne von sei-
nen beiden Kindern helfen.  

Als Star-Architekt wollte 
Frank Martini in der Bütt 
keine Prognose zum Fertig-
stellungstermin des Rathau-
ses abgeben und die Nach-
wuchsbüttenrednerin Lilly 
Höfer forderte jeden Freitag 
„Friday for Fastnacht“. Den 
Elferrat hatte Stadträtin Ka-
rin Grosch aufs Korn ge-
nommen. Dort mangelt es 
ihr an weiblichem Sachver-
stand. Sie würde die Män-
nerrunde doch gerne einmal 

auf Vordermann bringen.  
Als Garden waren die 

Gaalbernschlümpfe unter 
Leitung von Karolin Witzel 
und Nina Battenberg, die 
Gaalbernsternchen unter 
Leitung von Daniela Martini 
und Nele Sorian und die 
Hünfelder Sternschnuppen 
unter Leitung von Katja Bau-
ersachs, Letitia Bauersachs 

und Anna Schabel zu sehen. 
Eine schwungvolle und ar-
tistische Monsterparty feier-
ten auf der Bühne die Molz-
bacher Volti-Kids unter Lei-
tung von Isabell Diedrich.  

Zum großen Finale nutzte 
Stadträtin Martina Sauerbier 
die Gelegenheit, allen Akti-
ven auf der Bühne zu dan-
ken. 

HÜNFELD. Gute Stimmung 
zur fünften Jahreszeit kennt 
keine Altersgrenzen. Diesen 
Beweis traten die Gäste bei 
der diesjährigen Senioren-
fastnacht der Stadt Hünfeld 
in der Stadthalle Kolping-
haus eindrucksvoll an. 
Schon den Einmarsch des El-
ferrats mit der Elferratska-
pelle und den Garden be-
gleiteten die Zuschauer mit 
rhythmischem Klatschen.

Senioren feierten Fastnacht in der Stadthalle Kolpinghaus / Keckes aus der Bütt
Schwungvoll mit viel Stimmung 

Schon zum Einzug war die Bühne gut gefüllt. Unser Bild zeigt den Gaalbernschaude Christoph Raschka 
mit seinem Gefolge.

Als Star-Architekt orakelte Frank 
Martini über die Fertigstellung 
des Rathauses.

Die Männergesellschaft im Elfer-
rat hat Karin Grosch aus der Bütt 
aufgemischt.

Eine Monsterparty veranstalteten die Molzbacher Volti-Kids auf der 
Bühne der Stadthalle. 

„Fridays for Fastnacht“ mit wö-
chentlichem närrischen Treiben 
forderte Lilly Höfer.

HÜNFELD. Innerhalb der 
Bauarbeiten in der Nüster 
Straße in Mackenzell ist 
am Montag, 17. Januar, 
mit der Erneuerung des 
Durchlasses an der Ein-
mündung „Am Schloß-
garten“ begonnen wor-
den. Wie das Stadtbauamt 
mitteilt, ist derzeit keine 
Zufahrt mehr aus Rich-
tung Nüster Straße in die 
Straße „Am Schloßgar-
ten“ möglich. Zur glei-
chen Zeit wurde auch im 
Neubaugebiet „Vorderer 
Haugraben“ mit den Bau-
arbeiten zum Endausbau 
des Chattenweges und 
„Am Germanendorf“ be-
gonnen. Damit ist zweit-
weise keine Durchfahrt 
aus Richtung der Straße 
„Im Waitzfeld“ zur Nüster 
Straße durch das Bauge-
biet mehr möglich. In je-
dem Fall muss mit Behin-
derungen gerechnet wer-
den. Die Anlieger in die-
sem Baugebiet haben 
dann die Möglichkeit, ih-
re Außenanlagen fertigzu-
stellen. Derzeit wird der 
Bürgersteig im Kreuzungs-
bereich Hünfelder Stra-
ße/Dalbergstraße soweit 
hergestellt, dass dort die 
Fußgänger diesen Bereich 
wieder ungehindert nut-
zen können. Der Bau der 
Gehwege ist dann abge-
schlossen. Der Ausbau der 
Straße selbst erfolgt durch 
Hessen Mobil im Auftrag 
des Landkreises Fulda im 
Frühjahr.  

Durchlass Am 
Schloßgraben 
wird erneuert

Sabine on Victoria senn 
durch, Max, wobäi, dee 
Victoria es net ganz so doll 
geträiwe hodd, bee Sabi-
ne. 

Du meinst doch dee 
Wintersterm, Madilde. 
Hauptsach, dee Weiber-
schluder blinn om Sonn-
dich in Reckersch on 
Mondich in Hifäld dahei. 
Dee konne mer net ge-
bruch. 

HÜNFELD. Bürgerbüro, 
Standesamt und Fried-
hofsverwaltung haben am 
Rosenmontag von 8 bis 10 
Uhr geöffnet. Die übrigen 
Bereiche der Stadtverwal-
tung und der Stadtwerke 
Hünfeld sind dagegen 
ganztägig geschlossen. 
Wie die Stadt mitteilt, ste-
hen Stadt und Stadtwerke 
ab Fastnachtsdienstag 
wieder wie gewohnt zur 
Verfügung. In dringenden 
Fällen stehen Mitarbeiter 
unter (06652) 180 230 zur 
Verfügung.

Am RoMo zu

MICHELSROBACH. Beim 
Politischen Aschermitt-
woch des CDU-Stadtver-
bandes Hünfeld und des 
CDU-Ortsverbandes 
Buchfinkenland/Praforst 
referiert am Mittwoch, 26. 
Februar, ab 19.30 Uhr 
Landtagsabgeordneter 
Thomas Hering in der 
Gaststätte Zum Stern in 
Michelsrombach. Er wird 
aktuelle Themen aus 
Wiesbaden und aus Hes-
sen ansprechen. Dem Tag 
entsprechend werden 
Handkäs mit Musik, He-
ringssalat mit Pellkartof-
feln und eine Käseplatte 
angeboten.

Hering spricht 
bei der CDU

HÜNFELD. Wegen des Ro-
senmontagsumzugs wird 
der City-Bus die Haltestel-
le „Am Anger“ in Hünfeld 
nicht anfahren können. 
Das teilen die Stadtwerke 
Hünfeld mit. Der City-Bus 
wird über die Friedenstra-
ße, Josef-, Klingel,- und 
die Gartenstraße die Hal-
testellen in Hünfeld-Nord 
anfahren. Am Rosenmon-
tag ist der City-Bus von 8 
bis 12.53 Uhr unterwegs.

Andere Route

HÜNFELD. Die Hünfelder 
Stadtbibliothek ist an Ro-
senmontag, 24. Februar, 
geschlossen. Das teilt die 
Stadtverwaltung mit.

Bibliothek 
geschlossen

KIRCHHASEL. Der CWE-
Bezirksverband Hünfeld 
lädt ein zum Politischen 
Aschermittwoch nach 
Kirchhasel für Mittwoch, 
26.Februar. Beginn ist um 
19 Uhr im Gasthaus Möl-
ler. Der Fraktionsvorsit-
zende der CWE-Kreistags-
fraktion, Thomas Grün-
korn, wird über aktuelle 
Themen der Kreispolitik 
referieren. Weiterhin wird 
über aktuelle Themen der 
Hünfelder Politik infor-
miert. Bei der Veranstal-
tung wird wieder Herings-
salat angeboten. 

Kreispolitik 
bei der CWE


